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Eilike Vemmer

Das kleine Rosenlatinum. Erklärung
der Wildrosennamen im Europa-Rosarium
Sangerhausen.
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„Was ich schon immer wissen wollte: Wie ha-
ben unsere Botaniker die botanischen und latei-
nischen Bezeichnungen unserer Wildrosenar-
ten gefunden und welcher Hintergrund verbirgt
sich hinter dem botanischen Artnamen?“

Die bekannte Rosenspezialistin Eilike
Vemmer hat jetzt in der Schriftenreihe
„Sangerhäuser Rosenschule“ mit dem Heft
„Das kleine Rosenlatinum“ diese Lücke ge-
schlossen. Von Rosa abetiana, der tannenarti-
gen Rose, bis zu Rosa x zalana, einer Rose be-
nannt nach ihrem Fundort Zala, westlich des
Plattensees, führt uns die Verfasserin durch die
große Vielfalt der bekannten Wildrosenarten.

Die Einteilung der aufgeführten Wildrosen
nach dem System des Botanikers Rehder ist
gleichermaßen ein wichtiger Hinweis für inter-
essierte Laien, Studenten, Auszubildende, Gar-
tenbauingenieure und Baumschuler, die sich in
die Systematik der Gattung Rosa einarbeiten
möchten.

Für wissenschaftlich bewanderte Leser ist die
Rubrik mit der Erklärung der abgekürzten Au-
torennamen eine wichtige Fundgrube. Sie ist
unentbehrlich, wenn sich der Leser mit der
Vielzahl der synonymen Artnamen in der Gat-
tung Rosa auseinander setzen muss.

Die ausgesuchten Farbfotos der Wildrosen-
arten vermitteln die Vielfalt und Schönheit ei-
niger der genannten Wildrosen.

Ich freue mich, dass es der Autorin, die für
ihre gewissenhaften Recherchen bekannt ist,
gelungen ist, mit diesem wichtigen Nachschla-
gebändchen eine vorhandene Lücke in unserer
Rosenbibliothek zu schließen.
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